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Vetrügeriſche Staatsbanrerotte

Dir Wer ſandin tſchen der griechiſchen Vegterung undden San Jean G ſich e S die Ver
tniſſe des Ki s Hellas mit einigermaßen aufmertſer gt hat konnte an dieſem nemale einenKen ehe Sinne dar ag e 55 n ne en

ar auch dieder u handgreiflich Jetzt erhebt in der Preſſe

aadeburg

a

ein heftiger Sturm gegen die Staatsmänner von Athen Man auch
eichnet offen dieſen Staatsbankerott als einen betrügeriſchenh t wer ein gutes Recht Aber was nüitzt es ſolche

Urtheile zu fällen wenn man ihnen keine weitere praktiſche
Foige giebt Mancher andere Staat hat ebenfalls Bankerott

emacht und ſeine ſogenannten Werthe haben dennoch wiederAla auf den europäiſchen Märkten gefunden Und wenn
morgen Griechenland ſich auf irgend einen unwürdigen denStaat geradezu ſchädigenden usgleich einzulaſſen verſieht ſo

man nur zu leicht beſorgen daß alsbald der Verſuch geegh wird die kten auch Griechenlands wieder in
ir gehören nicht zu den

ikern

wäre eine Horhettwirthſchaftlicher Scharen für das deutſche Volk Noch in der

jüngſten V n grett iſt überzeugend nachgewieſen worden
wie die fremden Werthe Deuntſ eine ſehr bedeutende Be
reicherung ſeines Vermögens eingetragen haben Allerdings
ſind in den jüngſten Jahren die Rückſchläge nicht ausgeblieben
Auf der auderen Seite iſt aber auch nicht zu verkennen daß
manche Staaten die man zeitweilig für unſicher hielt einen
ſo bedeutenden Anffchwung haben daß ihre Werthe
heute einen weit höheren Kursftand zeigen als zu der Zeit
ihrer Emiſſion Das n Beiſpiel für dieſe plin
iſt Nußland Wer ſich die Mühe nimmt nachzurechnen wie
viel der Kurs der ruſſiſchen Werthpapiere die in Deutſchland
aufgelegt wurden ſeit der Emiſſion geſtiegen iſt der wird
finden daß Dentſchland an ruſſiſchen Papieren ſehr viele
Millionen verdient hat Allein auch der weitere wirthſchaft
liche Vortheil iſt i d unterſchätzen nämlich die Anregung
des internatiouglen Verkehrs und die reren des Aus
gleichs der Handelsbilanz ehe den i zinstragender
Werthe freinder Staaten und Völker Alſo von einem Vor
e gegen freinde Werthe kann bei uns füglich nicht die

ſein S nAber darum iſt es um ſo nothwendiger Schutzmaßregelngegen betrügeriſche Gläubiger zu vereinbaren c nicht die

Verſtimmung die gegen einzelne Werthe und Staaten mit
Recht herrſcht auf andere mit h werdenMan weiß daß eine terten oder eine Geſellſchaft die
verſchwenderiſch gewirthſchaftet r über ihre Ver
hältniſſe gemacht überhaupt eine un t Wirthſchaft ge
trieben hat nicht nur der Verfügungsfähigkeit entkleidet
ſondern auch ſtrafrechtlich belangt wird Naturgemäß fragt
man ob fich nicht ähnliche Beſtimmungen gegenüber bankerot
tirenden Staaten treffen laſſen Jn der That ſind einzelne
Zahlungseiuſtellungen und Uebervortheilungen völlig un
eutſchuldbar Das gilt nicht nur von Griechenland wir
haben daſſelbe Spiel in Argeutinien und in Portugal erlebt

und wir können nicht aufhören auf die Gefahr die von
Mexiko droht wiederholt das Angenmerk zu lenken Vor
einein halben Jahre haben wir i gewarnt und voraus
ger die Silberkriſis und die Mißwirthſchaft werde in
Mexiko dahin führen daß man den Gläubigern einen Theil
ihrer zugeſicherten Rente entziehe Jetzt mexikani

ätter bereits dahin gelangt offen dieſe Ferere zu
ſtellen und man kann gewiß ſein daß ſie auf fruchtbaren
Boden fallen wird ir können auch nicht umhin vor
jeder Vertrauensſeligkeit Serbien gegenüber zu warnen Die
politiſchen Zuſtände dieſes Landes ſind völlig unhaltbar und
darauf uicht das geringſte zu geben da u allgemein
eine gewiſſe Schönfärberei e wird weil erſtlich eine
neue ſerbiſche Anleihe im Anzuge iſt und zweitens der König
von Serbien in Berlin erſcheinen will alſo einigermaßen für
dieſen Beſuch durch eine Schönfärberei hinſichtlich der

Finanzen Sinn T wird Die
des früheren Königs Milan allein iſt ſchon eine ſtete Gefahr
für die ſerbiſchen Finanzen und die Erfahrung hat gezeigtwie wenig ſich ſerbiſche Staatsmänner oper ſcheuen einen

Griff in die den Staatsgläubigern vorbehaltenen Kaſſen zu
machen Wenn neuerdings e ein Staat wie Italien zum
lebhaften Bedauern ſeiner deutſchen Bundesgenoſſen Finanz

vorſchläge durchführt die als Vertrauensbruch und Vertrags
bruch erſcheinen müſſen dann kann man nicht wundern
daß kleinere Staaten nur einen günſtigen Augenblick abwartum ſich ebeufalls en zu entziehen nur tat
t ſich dann nicht mit einem kleinen Abzuge begnügen wiekalien ſondern nach griechiſchem Muſter reinen Tiſch zu machen

e ne ee ee 9 J

z S als über den inländiſchen Beamten

warten
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Sonntags und M r einmalſonſt zweimal eäglich

Der Nachdruck unſerer n
iſt nicht geſtattet

ieren
it wel Rechte zahlt man Miniſtern hohe Gehälterwenn die Mittel Licht vorhanden ſind die Staatsgläubiger

zu befriedigen Es könnte auch in Erwägung kommen
ob es nicht an der Zeit wäre die ſäntmtlichen Werth
per Vankerotlirender Staaten von dem Handel und

Notirung an den europäiſchen Börſen auszuſchließen
und zwar nicht nur neue Papiere fernghaen ſondern

die alten aus dem anitlichen Verkehr zu ver
drängen Freilich kann eine ſolche Maßnahme zweiſchneidig
werden und die inländiſchen Gläubiger des freutden Staates
noch mehr ſchädigen als ſie ohnehin durch den Staaksbankerott
geſchädigt werden Allein unter Umſtänden laſſen ſich Mittel
und Wege finden um hier zwiſchen den entgegengeſetzten Jn
tereſſen einen Ausgleich zu ſchaffen Auch die Schutzkomiteesfremde Werte können unter Umſtänden eine e

aiswärtigen Gläubigern gegengber nicht r e

ätigkeit entfalten Jn jedem Falle aber ſollte es die A
e der öffentlichen Meinung ſein der Preſſe mit dem

nöthigen Nachdruck bankerotiirenden Regierungen die Verwerf

der rite e e h geſlihers Wo e eiſchen politiſchen und wirthſchaftli o zu kennzeichnen
die ein Beharren bei dieſer betrügeriſchen Taktik herbeiführen
müßte Am weni

Die Erfa Hat gezeigi daß auf dieſem Wege mir dieDreſgtet Keſocert und Staatsbankerotte verſchlimmert
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Deutſches Reich
an Zur Affäre Kotze

Man ſchreibt uns aus Berlin Ausländiſche Blätter wollen
erfahren haben daß die hochgeſtellte Perſon pe die
anonhmen Epiſteln bei Hofe verfaßt und lancirt hat ſich in
allernächſter Nähe des Thrones befände und daß dem Kaiſer
der Name des Schuldigen bereits bekannt gegeben worden ſei
Auch wird hinzugefügt nach der Rückkehr des Kaiſers ſtänden
in dieſer hin wichtige Entſchließungen ſeinerſeits zu er

die wir nun re Grund guter Jn
formationen verſichern dürfen iſt dem Kaiſer über den muth
maßlichen Urheber kein es wegs ein Bericht irgendwelcher Art
von detheiligter amtlicher Seite zugegangen wie es auch erben I daß denen die gemeine hog

einerſeits diseiplingriſche Maßnahmen ins Auge gefaßt worden
Ueber den gegenwärtigen Stand der betreffenden

Ermittelungen hören wir daß ſie wie wir das bereits neulich
feſtgeſtellt hatten auf dem todten Punkte eng ſind
wo faſt jede ernſthafte Ausſicht auf Erfolg geſchwunden iſt
Ein Ueberführungsmodus iſt mit Rückſicht auf die faſt un
angreifbare geſellſchaftliche Stellung der vermuthlichen
Schuldigen abſolut unmöglich wenigſtens ſo lange als von
höchſter Stelle dir nicht beſondere Dispoſitionen ge
troffen würden Um aber ſolche zu veranlaſſen mangelt es
an ausreichenden Unterlagen 8 ſoll übrigens zuerſt die
Polizei geweſen ſein welche in dieſer Richtung beſtimmte Ver
dachtsmomente gefunden hatte Was Herrn v Kotze anbelangt
ſo wird ſeine Nichtſchuld jetzt auch von ſolcher Seite an

r

hatte Nach Lage der Sache aber dürfte er ſich vergeblich
abmühen um jemals dieſe ſeine notoriſche Unſchuld hand
e durch Entlarvung des wahren Uebelthäters nach
weiſen J eIn der Affäre v Kotze verbreitet eine berliner Korreſpondenz

totgen e ſchen a zeit debüti ſcheinend
J v übere ſeit du Zeit wer pler den Feſtnabme

v r nes e v Be iſt deren kam zu Herrn v auf deſſen Beſitzung nannv Samttt und ſa ſei Buchhalter r hieervornehmen AuſteruSalon und Wein Reſtaurant wo er a
einiger Zeit zwei Herren beobachte die in der v Kotze ſchen
ehe eifr konferixten und korreſpondirten er
v S mehr den oder die vielgeſuchtenSchreiber der vielventilirten Schmähbriefe ausfindig gemacht

und ſei bereit darüber Herrn v Kotze die genauen Angaben
gegen einen größeren Geldbetrag zu machen Mit Eruirung
und Prüfung v ender Angaben wurde Herr Franz Rauch
betraut der bei dem angeblichen v Schmitt noch
einen Genoſſen und Mithelfer entdeckte es auch alsbald heraus
hatte daß die obigen Angaben erfunden ſind und daraufbin
durch das Polizeibureau in der Bauhofſtraße die Verhaftun
den Scene als 2tehn Betcſe eben
den Schwindlern nicht wen als achtzehn genommenu wen auf die in den Zülen mitgetheilte Reiſe
des Rechtsanwalts Dr Friedmann nach Paris Bezug ge
nommen wird wodurch r nahe liegt daß auch dieſe
bekanntlich erfolglos iebene Reiſe ſchwindelhafterweiſe von
den beiden Jnduſtrierittern veranlaßt wurde

n was iſt v ſolche bankerottiren en r Wehen v h e sUnd was i i aDas wäre ein Problem für nen Werten S die nnne daß die Reiſe des Dr Friedmann n
Wir halten nichts von militäri Maßregeln ni von Parts au ſikation durch die beiden Schwindler
Gewaltmitteln Aber ſo gut chland neuerdings zurücku ſet nicht zutreffend
lich des svertrages mit Spanien zu einerTonart ü T iſt ſo könnte wohl der en e Ein beherzigenswerther Aufruf
Areopag auch ottirenden Staaten r Der Ausſchuß der a Turnerſchaft hate ren ergreſen de den Wer en wert a Gamenſchaft h den Cen
gzzikgend a u eignet wären v Staat rin deren a ind e Den rer ſo betrügeriſch handelt wie Griechen Aufruf veröffetli en r anland von allen übrigen Staaten zu einer kra wen ergeht tha für e För

einzutreten In dem anſprechenden
Hungerkur

er ſollte a e Ttien werden Le Kula aller ſeiner Erzeugnif

ew

t

man bald in
tAn e

g der Voll u
Aufruf heißt es am Schluß
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t man ſolchen Staaten gegenüber
mit Leiſetreterei mit Nachſicht mit Aunerbietungen eines Opfers V

ente Perſönlichkeit Pach

erkannt welche anfangs ſofort über ihn den Stab gebrochen

Tummeln eure Glieder und geſundere Neigungen Gewohnr und Sitten werden in euch wieder e Dir chaft
n Jn turneriſchen Uebungen Selbſtvertrauen Gewandt

beit und Kräfte zu gewinnen ſtraffer Zucht nicht minder
gen wie kecken Wagemuth zu erproben im fröhli

Spiel z freiem Plan Unermüdlichkeit Geiſtesgegenwart Ver
träglichkeit und Gemeinſinn darzuthun in munterer Wander
fahrt durch die Gaue der deutſchen Heimath die Gottesnatur in
ihrer Größe und Schönheit zu genießen und zu bewundern Das
iſt z Volkserholung un er gdung das iſt der Weg
ur ſunding unſeres Volksthums arum geht unſer
uf hinaus alle Gaue des Vaterlandes zur Mitarbeil

an dieſem ſchönen ſegenverheißenden Werke Unſere Zeit
mahnt dringend dazu Manches iſt vorgearbeitet das Meiſte
bleibt zu thun Dazu aber bedürfen wir der Unterſtützudurch ſelbſtloſe Männer und edle Frauen ſei es daß ſie i
an beſtehende Vereine und Einrichtungen anſchließen ſei es
daß ſie aus eigener Faſt heraus neue Vereinigungen ins
Leben rufen ſei es daß ſie Beiſpielen hochherzigen Sinnes

gern für dieſe echte Volksſache reichlichere Mittel ſtiften
ögen ſie alle ſich zuſammenſchließen und unſere Jugend und

das ganze deutſche Volk um das Banner ſchaaren auf dem ge
ſchrieben ſteht Durch Uebung des Leibes zur Ge
ſundung des Volkes an Leib und Seele

Der Aufruf iſt von ſämmtlichen Mitgliedern beider Ausſchüſſe
unterzeichnet Möchte der darin von ſo ſachverſtändiger und
egeiſterter Seite gegebenen Anregung zum Wohle unſeres
aterlandes weitgehendſte Folge gegeben werden Wie vielLeid verſchwände dur Legeimaß Leibesübung und wie viel

Freud und Kraft würde geſchaffen und in den Dienſt des
Vaterlandes geſtellt

Eine diplomatiſche Aktkon
In der Beilage zum heutigen Reichsanzeiger wird der

Schriftenwechſel veröffentlicht welcher anläßlich des engliſch
belgiſchen Vertrags vom 12 Mai d J zwiſchen den
Kabinetten von Berlin Brüſſel und London ſtattgefunden hat
Der Vertrag vom 12 Mai enthielt u a die Beſtimmung
Artikel v daß ein 25 Kilometer langer Streifen des Kongo

gebiets zwiſchen der Südgrenze des Albert Edward und der
Nordgrenze des TanganikaSees England in Pacht gegeben
werde Der Vertrag wurde gegen den 25 Mai in der
Jndép belge veröffentlicht Bereits am 28 Mai hatte der

deutſche Geſandte in Brüſſel Frhr v Alvensleben eine
Unterredung mit dem Staatsſekretär welche mit dem An
erbieten des letzteren ſchloß daß das an England zu ver
achtende Gebiet um mindeſtens 20 Kilometer von der Weſt

grenze Deutſch Oſtafrikas entfernt bleiben ſolle Jm Auftragedes Frhrn v Marſchall richtete aber am 3 Juni der deutſ

Botſchafter in London eine Note an Lord Kimberley mit der
wiederholten Erklärung daß die durch den Vertrag mit
dem Kongoſtaate vom 8 Novvember 1884 feſtgeſetzten
Grenzen zwiſchen dem Kongoſtaate und den deutſchen
Beſitzungen ohne Zuſtimmung der r nicht
einſeitig abgeändert werden können Lord Kimberley be
antwortet dieſe Erklärung in höchſt naiver Weiſe zuſtimmend
ohne indeſſen eine andere Zuſicherung zu als daß Eng
land in dieſem Theile des Gebietes Rechtsnachfolger des
Kongoſtaates ſein werde Die vom 11 Juni datirte Antwort
note des Grafen Hatzfeldt 4äßt an Deutlichkeit nichte zu
wünſchen übrig Graf Hatzfeldt erklärt die Reichsregierung
abe Proteſt gegen das Abkommen vom 12 Mai angeregt

Bereits bei den Verhandlungen welche zu dem deutſchenglifchen
Abfommen vom 1 Juli 1890 führten habe Deutſchland den
engliſcherſeits geſtellten Wunſch auf Ueberlaſſung eines der
artigen Streifens zurückgewieſen weil dadurch ſeine politiſche
Lage verſchlechtert und ſeine unmittelbaren Handelsbeziehungen
v Kongoſtaate unterbrochen würden Dieſe ungünſtige Lage

eutſchlands werde unter allen Umſtänden herbeigeführt
gleichgiltig ob ſich der an Großbritannien zu überlaſſende
Streifen unmittelbar an der deutſchen Grenze befinde oder ſich

ſich von ihr einige Kilometer entfernt halte Durch den Art III
werde der Verſuch gemacht zur Benachtheiligung Deutſchlands
den im Jahre 1890 nicht erreichten Zweck zu verwirklichen
Dieſe Note hatte in London einen Erfolg
Bereits am 17 Juni wurde Freiherr von Alvensleben
in Brüſſel benachrichtigt die Kongoregierung habe das
londoner Kabinet erſucht der Anunllirung des Ar
tikel III zuzuſtimmen Die Aufhebung des Artikels er
olgte am uni in Brüſſel und ſomit blieb der engliſchen

egierung nur noch die Anfgabe ihren Rückzug zu decken
Sie unternahm das in einer langen vom 2 Juli datirten
Note Kimberley s an den engliſchen Botſchafter in Berlin
Sir Malet in welcher das Vorgehen Englands damit be
ſchönigt wird man habe weder in de noch in London
annehmen können daß Deutſchland den Widerſpruch den es
1890 gegen die Abtretung des Grenzgebietes an England er
hoben auch auf die Berpachtung de elben ausdehnen würde
Der Schriftwechſel ſchließt mit einer Depeſche des Herrn von

Pernhe in gehen An a Tr zfeldt welche den nſpruch ge en Vertrage Mei für erledigt erklärt und im rigen bemerkt Die
kaiſerl Regierung weiß es zu ſchätzen wenn die Zug
brit Regierung in dem Eingangs erwähnten Erlaß Kimberley
beſtrebt iſt die Loyalität ihrer Abſicht uns et
Ausdruck zu bringen es erübrigt aber auf die einz
Argumente Lord Kimberley s welche noch nach einer oder der
anderen Seite der Berichti a würden r ein

en So iſt der erſuch Englands den
n zu dem großen engliſchen Afrikareiche von Kairo nach dem

p zu legen der einmal und wahrſcheinlich endg g4
ſcheitert

Beſchränkung der Haftpflichth
n heben di thhenge ichen e ſehen als die Novelle zu den regeſe zen ausgearbeitet wurde hegte man in verſchiedenen
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duſtriellen Kreiſen die Hoffnung daß die durch die Vorſchriftender bürgerlichen e begründete Haſtpflicht in der Novelle

ſtark beſchränkt werden würde Die Betriebsunternehmer
namentlich des Weſtens hatten und haben nämlich vielfach
darunter zu leiden daß die Arbeitnehmer ſich nicht mit der
ihnen auf Grund der Unſallverſicherung zuſtehenden Rente be
gnügen ſondern Entſchädigungsprozeſſe auf Grund der afticht anſtrengen Dieſe Hoffnung iſt nun nicht in Giihalg
e dmitleient ſich der Entwurf zu der an

auf die Aufnahme eines Reichs
angach ſoll wenn

gegangen arzeſt rten Novelle lediglich die
richtsurtheils in das Geſetz beſchränkt Te Betriebsunternehmer vor dem ordentlichen Gericht den

Einwand erhebt da iUnfallverſicherungsgeſetz entſchädigt werden muß ein Gutachten
der Verſicherungsämter eingeholt werden und dieſes für das
über die Schadenerſatzklage erkennende Gericht bindend ſein
Mittelbar allerdings ignfen drei Beſtimmungen der Novelle

eine Beſchrän ug der Haftpflicht des Betriebsunter
nehmers hinaus ie eine iſt die daß verſicherte
Perſonen nicht nur gegen Betriebsunfälle ſondern
auch gegen Unfälle bei Nebenbeſchäftigungen im Hauſe

ſonſt im Dienſte des Betriebsunternehmers
verſichert ſein ſollen Die zweite bezieht ſich darauf daß der
Kreis der entſchädigungsberechtigten Hinterbliebenen auf die
Enkel und Geſchwiſter des Gelödteten ausgedehnt und dieſen
ſowie den Ascendenten ein Entſchädiguugsanſpruch ſchon ein
geräumt werden ſolle wenn der Getödtete zu ihrem Unterhalt
weſentlich beigetragen hat Die dritte endlich geht dahin daß
die Berufsgenoſſenſchaft ſtatutariſch die Unfallverſicherung auf
nicht im Betriebe beſchäftigte aber die Betriebsſtätte beſuchende
Perſonen gusdehnen können Wenngleich von allen drei
Neuerungen der Allgemeinheit der Berufsgenoſſen eine Er
ars der Koſten erwachſen wird ſo iſt doch nicht zu ver
ennen daß für den einzelnen durch jede derſelben die Gefahr

auf Grund der Haftpflicht zu Entſchädigungen herangezogen
zu werden verkleinert wird Allerdings ſind damit die
Wünſche welche auf eine ſtarke Einſchränkung der Haftpflicht
hinzielen bei weitem nicht in ihrem vollen Umfange befriedigt
worden Jedoch wird man ſich wohl wenn man das Beſſere
nicht erhalten kann mit dem Guten begnügen müſſen

Verſchiedene Mittheilungen
Fürſt Bismarck hat auf ſeiner Fahrt nach Varzin auf der

Station Kolbitzow vor Stettin eine Anſprache an die dort er
ſchienene Ortsgrnppe des Bundes der Landwirthe gehalten Er
erklärte darin die Landwirihſchaft ſei die Hauptſtütze des Staates
er ſei auch bis zu ſeiner diplomatiſchen Laufbahn Landwirth mit
Leib und Seele geweſen und ſei es auch wieder Jn Stettin
unterhielt er ſich mit dem Hauplmann v Buſſe über ſeinen Ge
ſundheitszuſtand Er verſicherte wie die Pomm Reichsp be
richtet daß es mit ſeiner Geſundheit gut ſtehe nur ſchlafen könne
er ſehr ſchlecht wenn er von drei Nächten eine ſchlafe ſo ſei das
ſchon viel Seine neuralgiſchen Geſichtsſchmerzen die ihn hin und
wieder und auch gegenwärtig plagten werde er wohl nicht u
los werden Ueßer ſeine militäriſche Stellung äußerte der Fürſt
er habe noch fünfunddreißig Vordermänner aber avanciren werde
er nicht mehr Alle ſeine Altersgenoſſen ſtürben um ihn weg und
er allein bleibe übrig

Von der Ernennung des Reglerungspräſidenten in Liegnitz
Prinz Handjery zum Oberpräſidenten in Breslau
iſt wie wir hören gar nicht die Rede Eine ſolche Ernennung
iſt ſchon aus unpolitiſchen Gründen unmöglich

Nachdem der zwiſchen Deutſchland Belgien Dänemark
Großbritannien und den Niederlanden abgeſchloſſene Vertrag zur
Unterdrückung des Branntweinhandels unter den
Nordſeefiſchern auf hoher See ſowie das dazu erlaſſene
Ausführungsgeſetz in Kraſt getreten ſind machen die zuſtändigen
Behörden der Küſtenſtriche die ſchiffahrttreibende Bevölkerung mit
dem Bemerken auf die in Kraft getretenen Beſtimmungen auf
merkſam daß die Aufſicht durch die mit der Ueberwachung der
Fiſcherei beauftragten Kreuzer der vertragſchließenden Staaten
ausgeübt wird Der Widerſtand gegen die Anordnungen der
Befehlshaber dieſer Kreuzer oder derjenigen Perſonen welche in
deren Auftrage handeln ſoll ohne Rückſicht auf die Nationalität
des Krenzers dem Widerſtande gegen die Staatsgewalt der
Nation des Beſchuldigten gleichgeachtet werden Der Befehls
haber des Kreuzers hat wenn der Fall ihm ſchwer genug er
ſcheint um dieſe Maßregel zu rechtfertigen das Recht das einer
Zuwiderbandlung ſchuldige Fahrzeng in einen Hafen der Nation
des letztern abzuführen

Der allgemeine Bierboycott iſt nunmehr auch in
Braunſchweig von einer Dienstag abend abgehaltenen ſozial
demokratiſchen Verſammlung beſchloſſen worden nachdem ſich der
partielle Boycott als gänzlich erfolglos erwieſen
hat Man beſchloß den Boycott auf alle braunſchweiger
Brauereien auszudehnen und am Sonnabend in Kraft treten zu
laſſen Jn Braunſchweig haben die Brauereien von den Folgen
des Boycotts ſo gut wie gar nichts gemerkt und da ſie bisher
ſchon ſich ſolidariſch erklärt hakten wird ſie wohl auch der all
gemeine Boycott nicht ſonderlich alteriren

Marinenachricht Laut telegraphiſcher Meldung an dasOber Kommando der Marine iſt S M S Stein Komman
dant Kapitän zur See v Wietersheim am 18 Juli d J von
Chriſtiania aus in See gegangen

Ausland
rankreich In der Deputirtenkammer iſt für die

etzgeberiſche Aktion gegen die Anarchiſten eine
eſte Mehrheit vorhanden und die Regierung wird mit ihren

Vorſchlägen zweifellos ſiegen Am Mittwoch fand in der
Kammer die Fortſetzung der Berathung des Geſetzentwurfes
betreffend die Unterdrückung des Anarchismus ſtatt
Goblet bekämpfte die Vorlage Dieſelbe verletze die Freiheit
der Perſon und die Freiheit der Preſſe ſie ſchaffe ein Aus
nahmegeſetz ein regktionäres rein politiſches Gefetz Beifall
auf der äußerſten Linken Der Yredner beſchwört ſchließlich
die Republikaner nicht die Freiheit zu verleugnen Das Heilmittel gegen den Anarchiénus beſeg nicht in der Unter

drückung ſondern in demokratiſchen Reformen Der Juſtiz
miniſter Gué rin vertheidigt das Geſetz Es ſei nothwendig
für die Sicherheit des Landes Wir wollen ein Geſetz von
größter Strenge und ſchnellſter Wirkung welches nichts dem
willkürlichen Ermeſſen überläßt Der Entwurf ſchaffe nicht
ein Ausnahmegeſetz oder ein Geſetz der Reaktion er beeinträchtige
nicht die Freiheit der Preſſe Die Nothwendigkeit des Ge
ſetzes ſtelle ſich in demſelben Grade mehr heraus wie die
Sefahr täglich zunehme Das Land müſſe von der verab

euungswürdigen Sekte befreit werden Beifall im Centrum
achdem noch Cochin en hatte wurde der Schluß der

Debatte beantragt Sozialiſtiſche Stimmen verlangen die ge
Abſtimmung Der Schiuß der Generaldebatte wird mit

gegen 194 Stimmen beſchloſſen Der Miniſterpräſi
dent fordert die Dringlichkeitserklärung Die Sozia
72 verlangen wiederum geheime Abſtimmung Die Dring
ichkeilserklärung wird mit 279 gegen 167 Stimmen augenomnten

Der Präſident Burde an befragt die Kammer belreffs des

ein Betriebsunfall e der nach dem

Ueberganges zur Spezlalberalhnng der einzelnen Artikel Die
Sozialiſten verlangen nochmals Abſtimmung durch Abgabe von
Stimmzetteln anf der Tribüne Der Uebergang zur Spezial
berathung wird darauf mit 289 gegen 162 Stimmen ange
nommen Die nächſte Sitzung findet Donnerstag ſtatt

Der im Senate vertheilte Bericht des Baron Conrcel
über das Kamerun Abkommen hebt die beiden Staaten
günſtigen Punkte des Uebereinkommens hervor Die Kom
miſſion ſei nicht der Anſicht geweſen daß Frankreich auf den
Gewinn Deuiſchlands deſſen Kamerun Kolonie im Kongo
becken Fuß faſſe eiferſüchtig ſein müſſe Welche a
auch nothgedrungen die beiden Nationen trennten in Afrika
wenigſtens könnten ſie ſehr häuſig einträchtig vorgehen denn
ihre Intereſſen ſeien faſt immer identiſch Jm Kongobecken
am Benue und am Tſchadſee ſei Deutſchland bernfen dieſelbe
Politik zu unterſtützen wie Frankreich und dieſe Politik ſolle
allen Völkern nützlich ſein

Eungland Jm Unterhauſe erklärte am Mittwoch der
Kanzler der Schatzkammer Harcourt die Regierung ziehe
die Bill betreffend die Entſtaatlichung der Kirche in
Wales die Bill über die Regiſtrirung der Wähler und die
Schankbill zurück halte dagegen die Bill betreffend die
exekutirten iriſchen Pächter anfrecht ferner die Bill
über die Gleichſtellung der Lokalabgaben Londons und die Bill
über die ſchottiſche Lokalverwaltung Die Durchberathung der
Bill über den Achtſtundentag in Bergwerken ſtelle
die Regierung dem Hauſe anheim dieſe Bill ſei zwar keine

t berühre aber eine ſoziale Frage von der
ger ichtigkeit über welche das Unterhaus ſeine Anſicht
undgeben müſſe Harcourt nannte außerdem andere Vorlagen

welche nach Anſicht der Regierung von keiner Seite beanſtandet
würden und daher binnen kurzem erledigt werden könnten
Schließlich ſprach er die Hoffnung ans daß der Schluß des
Parlaments vor Ende Auguſt erfolgen könne Balfour er
widerte das von Harcourt eutwickelte Programm ſei eher für
den Beginn als für das Ende einer Seſſion gern Seine
Erledigung würde den Seſſionsſchluß erſt zum November mög
lich machen

Bulgarien Wir haben bereits erwähnt daß Fürſt
Ferdinand von Bulgarien mit einem ruſſiſchen
Jnterviewer eine längere Unterredung über das Verhältniß
um Zarenreiche gehabt hat Jm weiteren Verlaufe des Gea ließ ſich auch der Fürſt über Stambulow alſo

vernehmen
Mein Verhalten gegen Stambulow hat ſich nicht wie viele

lauben verändert Jch ſtehe ihm arg t ſo da wie
rüher Nach meiner Anſicht hat ſeine Energie ſeine Hartnäckig
keit Bulgarien verſchiedene male Gutes erwieſen aber das Be
wußtſein ſeiner Stärke und ſeiner Verdienſte verdarb ihn Er
ward launiſch wie ein Weib ertrug keinen Widerſpruch mehr und
erſuchte mich mehrere male um ſeinen Abſchied So lange ich
Stambulow für einen folgerichtig handelnden Menſchen hielt
konnte ich ſein Entlaſſungsgeſuch nicht annehmen Letztes Jahr
wurde das aber anders Er handelte nur noch unter dem Ein
fluß augenblicklicher Eingebungen denen man doch nicht das
Schickſal eines jungen noch unfertigen Landes anvertrauen kann
Jch warnte ihn die Umſtände könnten ſich ſo geſtalten daß ſein
Abſchiedsgeſuch doch angenommen werden würde er hörte aber
nicht und ſchließlich traten wirklich ſolche Umſtände ein
bulow ſprach übermüßige Wünſche aus die aber der Bericht
erſtatter nicht wiedergeben darf

Auf die Frage Setzte Stambnlow voranus daß Hoheit ſein
Entlaſſungsgeſuch annehmen würden erwiderte der Fürſt

Nein ganz entſchieden nicht Er war vielmehr ſehr nieder
geſchlagen und die Folge ſeiner Betroffenheit waren die Unruhen
in Sofia am 30 Mai Herr Stambulow konnte die politiſche
Bühne a Würde verlaſſen er aber vertraute auf ſeinen
Einfluß im Volk und trat mit Lärm zurück

Der Berichterſtatter erwähnte dem Fürſten gegenüber die An
ſicht Stambulow s daß er Bulgarien von Rußland für wenigſtens
50 Jahre getrennt habe

Der Fürſt lachte und ſagte Daran glaube ich nicht die
Bulgaren lieben die n Glauben Sie nicht daß ſie das
aber jetzt zeigen Das Gefühl der Erkenntlichkeit iſt in ihnen
wach ſie waren wohl nur im Zweifel ob es zeitgemäß iſt dieſes
Gefühl zu äußern Ohne Verſöhnung mit Rußland kann Buln ſchwerlich exiſtiren Die Ruſſen halten mich für einen

uſſenfeind Das iſt falſch Daß ich nicht freundſchaftlich für
ein Land geſinnt bin in dem man mich fortwährend beſchimpft
iſt begreiflich aber Feind Rußlands bin ich dennoch nicht
Auf bulgariſchem Boden wurde ich Bulgare Mein kleines Land
muß außerhalb des W auswärtiger Kräfte bleiben Jch
ſtehe mit Wien Berlin London gleich gut doch üben dieſe auf

es b Angelegenheiten ebenſo wenig einen Einfluß aus wie
etersburg
Jſt der Gedanke des Swet bezüglich der etwaigen Neuwahl

Eurer 33 durchführbar fragte der Berichterſtatter
Der Fürſt verneinte
Seine Gründe theilt der Korreſpondent nicht mit
Fürſt Ferdinand ſprach weiter Wenn die innere Ordnung

Bulgariens betonte er den auswärtigen Mächten erſt beweiſt
daß in ihm kein Abenteurer ſondern ein geſetzmäßiger Herrſcher
regiert und die Mächte beſonders Rußland
wollen ſo werde ich tief dankbar und wahrhaft glücklich fein und
dieſe Anerkennung mit tief geſenktem entgegennehmen
Abermals jedoch um Anerkennung nachſuchen das kann ich nicht
und das Gerücht ich hätte es nach Stambulow s Sturz gethan
iſt falſch Eine rer eine neue Beleidigung für mich
Die Anerkennung durch Europa iſt eine hochwichtige wünſchens
werthe Sache jedoch nicht in ſolchem Grade daß ich zu Europa
gewiſſermaßen in ein Vaſallen Verhältniß treten ſollte Jch bin
der Vaſall der Türkei nicht Europas

Norwegen Jm Storthing wurde am Mittwoch dasBudget des Auswärtigen berotſen Hanſen kam auf ſeinen

früheren Antrag zurück für das Finanzjahr 1894 die Forderungen
für auswärtige Angelegenheiten nicht zu bewilligen Dieſer
Antrag wurde jedoch von den Rednern der Linken als un
geeignet erklärt Schweigaard vproteſtirte die Auf
faſſung daß Schweden oder Norwegen jedes für ſich die
Befugniß haben ſolle eigene Geſandte zu entſenden Die Redner
der Linken widerſprachen dem und behaupteten Schweden
beſitze das volle Recht dazu aber auch Norwegen hätte das
gleiche Recht Nach der Auffaſſung Schweiggard s exiſtire
weder ein ſouveränes Schweden noch ein ſouveränes Nor
wegen Ull mann erklärte die Partei der Linken ſei der
r Norwegen müſſe gegebenenfalls laut Grundgeſetz
ſein volles Recht nehmen ohne Verhandlung mit Schweden
Hiermit ſei jedoch nicht geſagt daß eine ſolche Verhandlung
nicht ſtattfinden könne vorausgeſetzt wenn eden vorher
das Recht Norwegens anerkannt habe denn dann würden die
Verhandlungen nur das Gemeinſame berühren 3

Marokko Eine Verſchwörung gegen den Sultan
von Marokko iſt entdeckt worden Wie aus Mequinecz vom
13 Juli gemeldet wird wurden eine Anzahl hoher mauriſcher
Würdenträger am ſcherifiſchen Hofe darunier der frühere

n und der Kriegsminiſter verhaftet nach Entdeckung
eines Komplotts den Sultan abzuſetzen oder zu ermorden

Stam

mich anerkennen

Die Entlaſſung dieſer Würdenträger wurde bereits geſtern aus
Tanger gemeldet Die marokkaniſchen Rüfkabylen haben
wie der Pol Korr ans Madrid gemeldet wird beſchloſſen
bis zum Eintreffen des nenen Sultans keinerlei Steuern
zu leiſten Wegen der zwiſchen Spanien und Marokko ver
einbarten Schaffung einer nentralen Zone um Melilla haben
ſich die Kabylen dahin geeinigt daß ſie in dieſe Einrichtung
nur dann willigen werden wenn der Sultan für die in dieſe
Zone ehe Grundſtücke Entſchädigungen bieten wird
andernfalls ſeien ſie eher bereit zu ſterben als auch nur eine
a breit von ihrem Boden abzutreten Die Stellung des

rinzen Muley Argaf im Räfgebiete geſtalte ſich immer
ſchwieriger da die Rifioten ihm den Gehorſam verweigern

h

r und Hochſchulnachrichten
Jena 1 ull Der Profeſſor der Botanik Stahl hat eine

wiſſenſchaftliche Reiſe nach Mexik treten Seine Rückkwird vorausſichllich im ſident er erfolgen Behee Aſctterr

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus Jena wird geſchrieben Jm hieſigen Zeiß ſchen

optiſchen Weint werden angenblicklich nach Angabe des Herrn
Profeſſor Abbe Doppelanugengläſer verfertigt welche eine
ſenſationell große Sehweite von tauſenden von Metern haben
ſollen Dieſes Jnſtrument ſoll zugleich eine Vorrichtung ent
halten welche Diſtanzmeſſungen approximativ bis auf hundert

2

Meter bewerkſtelligt
Wie der N Fr Pr berichtet wird kaufte die rumäniſche

Regierung die wiſſenſchaftliche Bibliothek des Nalurforſchers
Karl Vogt in Genf für eine Leibrente von jährlich 12,000
Francs Stirbt Vogt ſo bezieht ſeine Frau eine Leibrente von
4000 Francs
c e

Gerichtsverhandlungen
P Naumburg 18 Juli Jugendlich verwahrloſt

Vor der hieſigen Strafkammer kam heute jener Vorfall vom
28 Mai d J zur Verhandlung wo in der zeitzer Zwangs
erziehungsanſtalt ein 8öpling der 16jährige Karl Brechel
ſeinen Kameraden Schorf im Streite vermittelſt eines Hoſen
trägers erdroſſelt hatte Der Thäter der ſchon lange den
Wunſch geäußert hatte aus der ſtrengen Zucht des Arbeits
hanſes wenn auch durch Verbrechen heranszukommen
wurde zu 4 Jahren Gefängniß verurtheilt

z Gera 18 Juli Das verurtheilte Miniſterinm
Der kürzlich in Jena verſtorbene Kaufmann Semmel von hier
vermachte der Stadt Geraletztwillig 100,000 Mart
zum Bau eines Krankenhauſes Die Stadt nahm erfreut
das bochbergige Legat an weigerte ſich jedoch die Forderung der
Fürſtl Regierung 8 Proz Erbſchaftsſteuer zu zahlen zu
erfüllen da nach reußiſchem Recht für milde Stiftungen eine
ſolche Steuer nicht zu zahlen ſei Das Miniſterium beſchritt
nun den Klageweg und wurde von der Civilkammer des gemein
ſchaftlichen Landgerichts abgewieſen Dabei beruhigte es ſich
nicht ſondern legte Berufung bei dem Oberlandesgericht in Jena
ein indem es den Rechtsanwalt Dr Harmening in Jena mit
ſeiner Vertretung beauftragte Nach hierber gelangter Nachricht
iſt dieſer Tage das Oberlandesgericht der Anſicht des
hieſigen Landgerichts beigetreten da das erwähnte
Legat als eine milde Stiftung anzuſehen ſei Wie verlautet wird
z prarku Miniſterium von einem Rekurs an das Reichsgericht
abſehen

Provinz inal Nachrichten
R Eisleben 18 Juli Dynamit Lager Wir berichteten

vor kurzem daß die Abſicht beſtände auf der Fiur Hergisdorf
ein Dynamitlager einzurichten Nunmehr ſtellt ſich heraus
daß die Mansfelder Kupferſchiefer bauende Gewerk
ſchaft zu Eisleben hinter jenem Gedanken ſteht Jn einer
heute veröffentlichten Erklärung der Materialien Faktorie
der Mansfelder Gewerkſchaft wird die lebhafte Agitation

egen das Magazin auf die Manöver des ſog Dynamit
rüſtes zurückgeführt der mit allen möglichen Mitteln bemüht

ſein ſoll die ihm drohende Konkurrenz zu beſeitigen um
auch fernerhin den Konſumenten von Sprengſtoffen unerhörte
Preiſe abnöthigen zu können Des weiteren wird geſagt daß
unſere bergmänniſche Bevölkerung welche in der Regel den
Sprengſtoff zum Selbſtkoſtenpreiſe vom Grubenbeſitzer zu über
nehmen pflegt ſelbſt das allergrößte Jntereſſe an der Errichtung
des Magazins hat und daß die Gewerkſchaft mit allen erlaubten
Mitteln das Beſtreben die Preisdiktatur des Truſtes zu beſeitigen
und an geeigneten Orten Dynamitmagazine zu errichten fördern
helfen wird Schließlich wird das Publikum erſucht durch
anonyme Druckzettel ſich nicht irreführen zu laſſen

Eilenburg 17 Juli Einführung Mühl
brücke Bürgerrechts geld Jn der letzien Stadt
verordneten Verſammlung wurde Fabrikant Michel als
vierter unbeſoldeter Stadtrath vom Bürgermeiſter Sydow
eingeführt Der Magiſtrat beſteht jetzt aus dem Bürger
meiſter zwei beſoldeten und vier unbeſoldeten Stadträthen Um
unſerer Stadt einen dritten Zugang zu ſchaffen iſt von Bürgern
angeregt auf der Nordſeite der Stadt den Mühlgraben zu
überbrücken Die Stadtverordneten haben nun eine Kommiſſion
ernannt welche das Für und Wider dieſes Planes in Berathung
iehen ünd auch einen Koſten anſchlag aufſtellen ſoll Bis
jetzt wurde hier von allen ein Bürgerrechts geld in gleicher
öhe 24 M erhoben Der Magiſtrat hat nun ein neues
egulativ für die Erhebung dieſer Abgabe aufgeſtellt und die

Stadtverordneten haben daſſelbe angenommen Das Bürgerrechts
geld wird künftig nach der Höhe des Einkommens wie ſolches in
der Steuerliſte verzeichnet iſt erhoben werden Von der Stagats
ſteuer befreite Perſonen zahlen danach 10 ſolche mit einem
Einkommen von 1050 1500 M 15 von 1500 2400 M
20 von 2400 3300 M 25 von 3300 4200 M 30
von 4200 5000 M 40 M und bei einem höheren Einkommen
50 M Bürgerrechtsgeld

Wittenberg 18 Juli Affatre Schild Gegen den be
Magiſtratsſekrekärreits in Kriminalunterſuchung befindlichen

Rokohl iſt geſtern wie das Witbg Tgbl meldet auch die
Disciplinarunterſuchung eingeleitet und er auf tele
graphiſche Anweiſung des Herrn Regierungspräſidenten v Dieſt
von heute ab vom Amte ſuspendirt worden Ferner ſchreibt
daſſelbe amtliche Blatt daß die Angabe daß die Stadt jährlich
5000 Mark für Proviſionen bei An und Verkauf von
Werthpapieren bezahlt hat inſofern nicht zutreffe als dieſe
Summe nicht jährlich ſondern in den letzten Jahren der
Mißwirtbſchaft bezahlt worden iſt Wie groß wie einge
wurzelt dieſe Mißwirthſchaft aber geweſen iſt davon ein Beiſpiel
Die Finanzkommiſſion genauer der Bürgermeiſter Dr Schild
legte der Sladtverordneten Verſammlung am 25 April v J einen
Plan zur Konſolidirung der ſtädtiſchen Schulden vor der in den
Vorſchlag ausläuft 166,000 Mark aus der Sparkaſſe zu
entleihen Der größte Theil dieſer Summe war in
deſſen ſchon auf nic t ganz vorſ hrifts mäßige Weiſe
aus der Sparkaſſe entnommen und nur der kleinere Theil
ollte nun noch auf legalem Wege alſo mit Genehmigung des
eigen entnommen werden ürgermeiſterDr Schild bat darauf dem Herrn Präſidenten perſönlich elne

Aen über die Finanzlage der Stadt unterbreitet und die
Erlaubniß zur Entnahme der zumeiſt längſt verbrauchten 166,000 M
aus der Sparkaſſe nachgeſucht Der Regierungspräſident ertheilte
die Genehmigung welche den Stadtverordneten am 6 September
mitgelheilt wurde verfügte aber gelbe unn mit wöglichſter
Beſchlennigung a die Negelung der Flnanzlage etwa durch eine



Berliner Börso vom 18 Full
Brgänaungs Kursliste zu den telephonisch übermittoltés

regelrechte Anleihe zu gehen und binnen drei Wochen zu den

erſt Notirungen im gestr Abondplatt
einen Finanzvplan einzureichen Dieſe drei Wochen

hinansgezogen etzt und es wird die Sache nun
wieder aufgenommen werden

Berlin 19 Juli Das Befinden des Prof Helmholtziſt jetzt h daß der Aerzte jede Gefahr als
ausgeſchloſſen gelte die

ung der
mungserſcheinun ſind mehr und

mehr geſchwunden und wird völlige Wiederherſtellung mit großer
Dontsohe Fonds a Staatepap losco Rjüean 29 5Magdeburg 18 Juli Gefaßter Dieb Einer der ham Sicherheit erwartet Moes Smoleuetrin ger i ile erfty aßt worden Er Brüſſel 18 Juli Die Gazette meldet der Staatsanwalt e e r 106/000 Rſlean Koelor u

chte hier wie die Mgdb ſie meldet bei verſchiedenen in Lüttich erhielt eine offizielle Depeſche aus Serbien welche die Frauen 20 Tr ſo von geh Morezansk 5 II02 608
ſern einen werthvollen Gold ſchmuck zu verſetzen Die Verhaftung des angeblichen Barons Ungern Köin diind Pr Anib h 182 300Trödler hielten den großen S mr net e v Sternberg beſtätigt en e e ceininger I oocoWer e Sioſſer r ſog Kirg Lüttich 18 Juli Geſtern abend et eine DynamitOldent 40 rhir I gose S es o nan egnteen

erg heißen und aus Kiel vebürtig ſein patrone vor der Wohnung des Bürgermeiſters in wer Manitoba a 1833 a 100Stendal 18 Juli Ertrunken Beim Vaden in der Kermalle Die Exploſion richtete ziemlich beträchtlichen nie 100 re e r r erthgrn Pag t bie
Elde ertrank vorgeſtern der Kapellmeiſter Haupt in chaden an Freiburger 15 Fr Ioose 26,10 42 63 u 4Arneburg Die Leiche konnte bis jetzt noch nicht aufgefunden Wzien 19 Jull Der 73 jährige Hofrath Johann Baver ar rrelg g1 25,5000

der h e e der henen n de V 2 20 3 Lapis v Fr i318 Leipzig 18 Juli Elektriſche Peleuchtung Er miniſteriim ſtürzte ſich in einem Anfall von geiſtiger Umnachtung c An 61 t s o I 5 zweite rung er Weihe S Um von ſeiner Wohnung auf die Straße und fand ſo u e e o er en o iel
und Neubauten Vermächtniß Probeſchießen ſeinen Tod do do 1666 5 153,706 Serv wie x on zdenen en ne tgeterg n hen Lehre 13 Jul Eette nochnittg geriet 9n Theil der ſeee lie
15320 M bewilligt und für die Erweiterung der ſtädtiſchen ſagtlichen Pulverfabrihin Stein in Brand Ein o 400 Fres Ioozo I110 s Safferwerke in Naunhof ſowie Ausführung der Hochbauten Arbeiter iſt verunglückt Der Brandplatz iſt abgeſperrt Für die Vpgarizche Gold I A 41108 00i an AKtieon

umme von 416,000 M Die Stadtverordneten ſtimmten Stadt Stein beſteht keine Gefahr Donteone Rypotu Pfanabriofe ver Kann s 127,500
dem vollſtändigen Umbau des alten Gewandbauſes zu Lyon 17 Juli Die Anklagekammer beſchloß die Toni DessanerIdr 5 ſo 509 bin W on 7
um unter Zuhilfenahme der Häuſer J 5 und 7 des Kupfer i io i Gr K B IV rz 110 39 100 00620 Co Gott Kredit Ges kVerweiſung Caſerio s vor das Schwurgericht Ges 599,60ens einen großartigen Meßpalaſt in Leipzig erſtehen zu b do V rz 100 97,00B Danziger Privatbank 9a Wohl wurde aus Pietätsgründen die Niederwerfung Die Akten wurden dem Präſidenten ſofort zugeſtellt do VI r 1001 4 108,000 Dentsehbe Orundsehulä 69,119,25 0

des alten Gewandhausſaales der althiſtoriſchen Stätte
do VII unkb b 1903 103,75b20 ssenor Kredit 7 132,0020

Muſi Rom 18 Juli Der Senat ſetzte die Berathung der Deuis Orundsch Obl 101,00bz6 IIambürg IIlypoth s 143,500Se der Weh ine den Abbruch rttte beke ult en Finanzmaßnahmen fort e en
n Se h tchſt dem vllen leiden gen Hegt London 18 Juli Reuter s Bureau meldet aus Yoko U v e weg oder ſeateeket ketetze dſgee
bau der Johanniskirche ſowie dem Erwerbe des dazu erforderlichen hama von heute ein offizielles Commumique bezeichnet die Meohith Iyp Bank e 770 Nordd Orund Kredit 3 99,256
u Pro lts auf o M hier wen ehren er Darſtellung des Zwiſchenfalles des engliſchen Kon neibger Uyp rrav on Industrie Aktien
Sonmegferien wird das Bureau der Bad verordne en mit ſuls in Sosul mit japaniſchen Soldaten als über e s A G t Anilinkabr 10 178,006
einem Koſtenauſwande von 10,600 M erweitert und verſchönt trieben Der Konſul habe die japaniſche Vorpoſtenkette woräd Gr Cred Plab iöi ooueg re mee diarire s 833
r e i ne cent ten her Bogen Uberſchreiten wollen im in das Biwvaek der Truppen zu ge Mi idee e ehe hen d re
a für die Errichtung von Freitiſchen für Studierende und langen daran wurde er gehiudert do VI b 1900 unk er m är Gereitbehae
W für Stipendien verwendet werden ſollen In Gegen

wart zahlreicher Offiziere ſowie eines anderen Publikums fand
heute mittag im Kryſtallpalaſt eine Probevorſtellung der
Kunſtſchützen Mſtr Frank Weſtern und Leon Martin
fall die auf dem Gebiete des Kunſtſchießens geradezu
Unglaubliches leiſten Das San erehe konzentrirte ſich
indeſſen auf den kugelſichern Panzer des Schneiders

Beefalibri 9 i ich die Lage des oberschlesischen Kohlenmarktes besser r v o 1905 104,00 I Veloce lial Drigen Gewehres an einen 80 em langen Eichenklotz gezeigt gestaltet Der Absatz ist jm allgemeinen betriedigend St ü ekkoh le r A 27 4900 d Lowe Co
worden war Dowe wurde nur unmerklich von der Gewalt des
Geſchoſſes zurückgedrückt

P Weimar 17 Juli Vom Wagen geſchoben Ein

Chrifſtianig 18 Juli Der Storthing lehnte mit 85
gegen 26 Stimmen einen Antrag ab die Forderungen für die
auswärtigen Angelegenheiten abzulehnen

Nangdoel Gewerbe und Verkehr

findet glatten Absatz Würfel sind besser gefragt Nusskoble
weniger kleinere Sortimente kaum zu beschaſfen Die Be
stäünde werden stark in Angriff genommen und dürften bis Ende August
geräumt sein

do VII VIII 1904 uk
B C Pfd I II rz 110

do III V u VI ra2 100
do XIII rz 100Pr Centrb Pfdb rz 100

do do 16890do doPr IIp A B VII XII
do do XV XVIII

h

108,500
103,805

114,300 Braunschweiger Jute

102,60bz6Chem Fabr Schering
104,25b26 Dessauer Gas
97,90ba6 Elberfeld Farbenkabr

101 200 Erdmannsdort Spinn
103 90b26 arburg Wien Gummi

Butzke Metallindustr
Charlottb Wasserwerk

BRisonbahn Stamm Abktien
Buschtichrader B 10HUalberst Blunkeub e iI65 Tr

Mälzerei Wredo
Magdeburger Baubank
Neuroder Kunstaustalt

13ih
a

2 d i
Jura Simpl kv Westh 0 75,90b2 erdebahn Breslauer

Deutscüe VBiseub St Prior Siemens Glas IndustrSie Vor Köln Rottw Pulv

eigenartiger Unf all ereignete ſich auf der Eiſenbahnlinie Raſten
berg Weimar Zwei Schaffner waren während der Fahrt
bemüht auf einem Wagen an der in Unordnung gerathenen
Nothleine etwas zu repariren als ſie von einem quer über

Gewerksehaft Neu Stass furt Die Ausbeute für Juli ist
wieder auf 150 M für den Kux festgesetzt worden

Die Kartellirten österreiohischen Zinkbleehwalzwerke
n ermässigten die Zinkblechpreise um 25 kr per Meterdie Vahnlinie führenden Telegraphendrahte erfaßt und Centner ver Grundpreis beträgt Temzufolge 29 75 f ab Bahnstation rn 43äää Wilhelmshütte

vom Zuge herunter geſchleudert wurden Sie erlitten Mährisch Ostrau äarieub Alawicaw 6 119,60b z ekerabr Fraustadt
beide ziemlich erhebliche Verletzungen und wurden von Exotische Werthe Londoner Meldungen aufolge erklärt der e Südbann a 115,86b26 Bergworrs a Kätto Gihrem eigenen Zuge mitgenommen um ins Krankenhaus geſchafft Finanzminister von Nicaragua dass wegen der Kriegsauegaben eine Sanlbahn 48 104 60b 8 s ad

an werden e e e e Nee ten e e e e hen lee re Sein 2 v t t Baroper Walzwerk o 68,250stelligen Ansläud Biseub Stamm u Berzelius s 123Vermiſchtes Stamm Prior Aktien Bergw G 8 163 25620Wochenübersieht der Reichsbank vom I4 Juli Vagar GOaliz gar J n Marie oUeberfall Ein brutaler Ueberfall auf ein Dienſt I la Bur m 681,106,50 Duxer Kohlen kon 12 160 S6b28mädchen der abermals am hellen Tage auf einem Feldwege Berlin 18 Juli do Aittelmeerb ettr 62 77 1061 Gelsenkireh Gussstahl 69,250
verübt worden iſt wird ſchon wieder aus einem weſtlichen Vor t Georg Marien St A 5 66,00b26hri 1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde 8 00d 7 e e a eorte von Berlin aus Friedenan berichtet Das 18zährige n T el in Burren o aust Mnges das Plaud le en Dontsone Bisomh Prtor ob do St Pr 4
Mädchen fuhr mit einem Kinderwagen in welchem ein ſechs 1592 A berechnet 913,14,000 Zun 14531 oo0 Mainz Ludw 75 76 781 41 Harzer Kiean w ronv
Monate altes Kind lag und in Begleitung zweier anderer kleiner 2 Best an Reiechslegssenseheinen 251986,000 Zun 000 Ostpre Süden 31322352 u Berg en
Kinder ſeiner Herrſchaft auf einem Feldwege der von der Kaiſer a0 an Noten anderer Banken 158,000 Abn 1,698 o0o0 San h le el Steiueelzb 1 437400

ü do an Weehsein 58,062 000 Abn 14077 000 r e e eAllee nach Schmargendorf führt Hier ſah es dicht am Wege im 90 a c W G 137z do an Lomparätordernn 80650000 Abn 11907 000 eimar Geraer 4 Waitowitzer 8 00 beGraſe einen Mann liegen Das Mädchen trat an denſelben heran 49 n Feine er 663 000 Abn 20 Perrabahn 4 Königin Mlarienhütte e 83 ob
und fragte ihn wie ſpät es ſei Jn demſelben Augenblick aber 7 o an sonstigen Aktiven 51204,000 Abn 22,146,5 00 König Wilhelm cony ſ 3 I116 oobzewrang der Mann auf ergriff das Mädchen und ſuchte S 8 r 12925 Biseub Prior Obligationen do S Pr 8 169,00bdie mit aller Gewalt ſich Wehrende zu Boden zu werfen s s Nnſ Fis ObI v St gar 8 47,550 eopoldsgrub Edderite 4 81à z eDa die Kinder angſtvoll laut um Hilfe ſchrieen wurden 9 r en M 120,000 ooo unverändert o Ilitieimeerb aifr s hein e Stahl i C
die Jnſaſſen eines von Schmargendorf kommenden Ge r u agerändert Lemberg Caernowitazert 4 82,100 ovuig v Ind B at di lt i e 10 der Betrag der uml Noten 12,0916,692,000 Abn 43,179,000 Oeset, Fra Btaatsb alte 3 90,20b26 ig v Indust u Bergw Gesrts auf die Gewaltthat aufmerkſam Der Kutſcher trieb die in a sopsügen täglich faligen do UErgknzungsn 3 88 10b20 Ig Elektr Geseſſsehb ſ S 109 o

erde an und ſo gelang es noch rechtzeitig am Thatorte ein erbindliciſceiten 492,582,000 Zun 5,791 000 äc Goid Pr 4 102,20b20 Aschersieb Kaliwerko 5 1094,200
treffen bevor das Mädchen dem Strolch unterlegen war Jetzt 12 die sonstigen Passiven 14,657 000 Zun 2,269,000 Oesterr ILokalbahn 4 101,500 Bochumer Gussstahl 4 104 106

fers auf a ſuchte in Der Flucht zu entkommen dräcn r i n in 565auch von Friedena arer ndar ö üdöstor Bahn Iomb ortmunder Unionehrede Leute e enehke r n de Wanne Börse zu Halle am 19 Fall do Obligationen 5 100,10626 Gr Berl Plerdeb I u II 4 10e eos
des Menſchen auf Er wurde nahe dem Fichtenberge von einem Preise mit Ausschl nss der Maklergebühr für 1000 kg noetto Unger Nordostbahv 6 Hamb Packettahrt 9 106,590
des Weges kommenden BHriefträger gefaßt und von einem W eizen rubig 124 134 AI foinster wärkischer über Notiz 4e Lieer Sie v We Kap Obuzeitogen e
Gendarm verhaftet und in das dortige Amtsgefängniß gebracht Rauhweizen 120 125 A feineter bis 137 I Iwangorod Dombr gar 49, 104,256 Norddeutscher Lloyd 4 89,206
wo ſich ergab daß der Menſch nicht nur zwei Meſſer ſondern Koggen ruhig 121 123 II Kosi Woroneseh Obvl 4 97,20b2 Obersechl Eisen Ind 102 909dauch einen geladenen ſechsläufigen Revolver bei ſich trug Ueber u n i ntter 109 113 A e Obl e e 101,5020cſönli Jahr afer rubi 156 A nrek Kiew estt Gruben Vereindie Perſönlichkeit des etwa 30 Jahre alten Mannes iſt die Unter S Donaum als Mosco Kurek 13 ELoolozischer GartenAla i s amerikanischer DMixed 113 116 A

106 110 A
Raps 180 188 M

ſuchung noch im Gange
Nordlandsreiſe Aus Drontheim meldet der Draht vom Erbsen M Leipziger Börse 18 JuliRähbseon AI18 Juli Der Schnelldampfer der Hamburg AmerikGeſellſchaft Aunguſt a ne traf u früh a Preise für 100 kg vetto m g u ßein und ging neben der kaiſerlichen Yacht Hohenzollern vor Kümmol ausschl Sack 54 86,00 M S8tärke einsell Saehr Fent an 333 3 land deow i 500 e

Anker Die Paſſagiere befanden ſich alle auf Deck die Matroſen ass fest Hallesche pr Weizen 32,00 34 00 AM nach z do e 90,808 ab 4o Em 1876 88,506
waren auf der Vack aufgeſtellt Der Kaiſer ſtand auf dem Qualität bezahllt Maisstü rke einschl Fass fest 31,50 32,50 I Thir 4 Lpz Siaditobl 1884 103,908Promenadendeck der Hohenzollern Es wurde ihm ein braufen bei knappen Vorräthen Linsen A Bohnon M 39 Sigatsanl 1855 100 es soo A 1876 10 908
des dreifaches Hurrah ausgebracht welches von der Back der Klecesaaten Mobhn blau z 2 do 67 k 49 600 to1 s Alib IAudoblig u 100Hohenzollern erwidert wurde Sodann wechſelten beide Schiffe Vutterartikel gefragt Futtermehl H,50 12,00 51 85 landreatenbr j 600 87,786 s do do 100 80

einen Flaggengruß Roggenkleie 9,00 bis 9,75 A Weizenschalen 8,00 r Eivenb Stamm AKt DirKNufall Jn Bromberg iſt am 18 Jull der a 5 Tagen u A e n 8,00 8 50 A Malzkeoime 97 Anenburg Zeit 198,500 s einz Banbank 82,608
verm te Lehrer an der Bürgerſchule und Stad verordnete 1elle 11,00 1,50 dunkle 9,50 10,00 M Oelknehen 72 11 Auseig Topl 500 l 316,000 10 do Bierb Roeuda 184
Kemnitz als Leiche im Bromb Kanal 11,50 bis 12,00 M s Hönm Westb ſ50 193,500 v Riebeck Co 184,758romberger Kanal aufgefundenworden u t Malz 28 bis 30 AI Räböl AI 10 Busehtehrad Lit A 226,606 s Lpz Kammgaruspn Ob ein Unfall oder ein Verbrechen vorliegt iſt noch p 2000 Solaröl 6 o do ſo B 250 006 r äo Afalzt Schkoud 168 000nicht feſtgeſtellt Der Verſtorbene hatte viele Nebenämter s ob ro lug m h in r i U i 50 BI i0 t Ganz K Ludw B 108s,s00 o Mansfelder Kuxe

Erdbeben Am 18 d fand in Konſtantinopel gegen raueieg gabe en W u e FGras Köllach 119,100 p B M 806 008Mittag wieder eine ziemlich deſtige Erderſchütterung an er d mit 70 I Verbrauchsabgabe 0 Zsaalvahn 29,008 32 e ä
31 Rüben A o Weimar Gera 13,008 olvbriv Tor keinen erheblichen Schaden verurſachte Weizenmehl 00 brutto incl Sack 20,00 21,50 A Roggon 2,18 Werrabann z 87,000 o Suehs Masoh Fab

ie Cholerg Aus Danzig wird vom 18 Juli gemeldet mebl 01 brutto incl Sack 17,50 18,50 II artwann 184,000Nach einer Meldung des Staalsk iſſars i in Fli St P Ax 11 Skehs Webstuhlbei Groß Wol omm ſſar ſt geſtern ein Flößer Div Bisenb St P Akt ar Gononterny 207,266der bei Gro olz Ueberwachungsbezirk Graudenz auf Wasserstlinde bedeutet über unter Null 8,81 Allenburg Zeitz 185,008 o e Thür Gasges Lpr 161 obwurde an der Cholera geſtorben Ferner ſind e e 2 derte geg o do Sämm kt 167,000en oder et e olera verdächtig Saale und Vnstrut Falſſ Wuehs 2 et do 4o B 124 600 G Thür r r ee Cholera r egel T Ja M w r n G do St Prior ozum erſten male in dieſem Jahre e a i eidihſt ehe e e 2 an t2221 2 piv Baul a Kredit at eitrer ar 72250
worden wie folgende Drahtmeldung vom 18 Juli beſagt Vei i tereßei w 773 T B re e er die tder Seklion der Leiche eines auf der Ueberſohrt von Peters Halle Vpiemnanpi 18 Juli i soſto Jan tiiso e An s Ptereseln Pars 0 oburg nach Lübeck verſtorb Schi a von Pelers Tromua o i fi i See Gothaer Privatb 115,008 Oblig losa nach Lübeck verſiorbenen Schiſfskochs wurde aſiatiſche Alcleben Overpeger u un T4lis n s Leipziger üank 182,255 Zuckertab Glauzig 11000
Cbolera feſtgeſtellt Alle aus Rußland kommenden Schiffe do Vnerpeget froas fo 6 Suehs Bauk 119,906 9 Zuekorratf Halle 134 250
werden einer är ztlichen Kontrolle unterworfen Kalbe Oberpegel 2 f1l,22 u 2 4 Zwiokauer a o Ansel Risonb P Oblh Der frühere Präſident des Ober do Unterpegel 08 a a m 4 au zeig Lephiaer o a

e e nie u Tee e m e anM e a all Wuebe T en 5 e r u hBnaweis 17 0 Torgau s n Pauiertabr t s äo o i672 105,000Letzte Telegramme e e e e e r S peceh4 9 w 7 ilz w 1x BodenbhPertin 19 J Den Vorgigis ſeit geraten an ne le u r rg Stier Vorz A o dowüetg t 7 n e Haft we Vor 9308 3 S e d 2 7 a Goraerduütesp u W 102,760 h Urnz Köllacher 97,40019 ch ge g rweigerung i 181 12 Witénberge 2 Gerwanis Jehw 6Ao m v 1871 u 72 88 008ſeiner Zeugniß Abgabe in Sachen der vom Vorwärts er e e törl 8ohn tu2 ſo er e ar Schriftfüicke Pötſch legte gegen den Beſchluß Dieeden e z 2 n c 4 jFugas 934 33 a
eſchwerde ein Aussig Von den oberen PIitzen werden 389 em Fall gemeidet 7 Körbisd Avuekertb 106 783 de Prag Tummau 1c3 500
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Als beſonders vorthellhaften

Gelegenheitskauf
große Sortimente in

Foulard und Bastseide
Mtr von 1,50 4 an

ä Pfund Mk 2,40 in ha und PfundBüchſen und 50 GrammPacketen S 25 Pfa

t VerkäufenBei Känken Ernpfehlungen
und Stellengesnehen

wende man sich an das Anzeigen
Geschäft von Rudolf Mosse
am AMarkt Bräderstrasse Nr 4
welches die wirksamsten Blätter un

2 entgeltlich nachweist beste Fassung
und auffallende Zusamwmenstellung der

2 Anzeigen sowie Uebermittelung der
3 Angebote übernimmt

Doppelte Buchführung

ertheilt Jnventur Aufnahmen u Neu
einrichtung f Fabriken n Geſchäfte übern
Fr Carl Behyer,Fritz Reuterſtr 10,p r

Pürstllchvtolderg Nnttenamt

zu Ienburg a Harz
Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel Fabrik

Blankschmiede
Gusswaaren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oeſen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Pfannen Retorten Chausseewalzen
Röhren Hartguss Räder für Gruben Ziegelelen Steinbrüche Bauunter
nehmer u 8 Hartgusswalzen Roststäbe u 8 V

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduetion alter

Tafelgetränke I Ranges
Proisgokrönt auf allon besehickton Ausstollungen

Aeratlicherseits ohlen als wohlthuendes Getränk bes
Blasen und Mierenleiden

Niederlage Walter Reiehert Halle a S
Die Direction des Gerolsteiner Sprudel Gerolstein Riſel ad

S c
r

XVI Vferde Lokkerie
zu Marienburg

Zur Verlooſung gelangen
8 Equipagen eomplett beſpannt zum Abfahren

darunker 2 Vierſpänner
außerdem 87 Reit und Wagenpferde,

Ziehnng am 27 September 1894 ſe à 1 Mark
Ziehungsliſten 20 Pfa

Halle a/S Markt 24 Otto Hendel Sortiment

Waffen Cassetten u s W und Herstellung nach eigenen Compositionen
Dampfmasechinen eincylindrige Zwillings und Verbund

maschiüen mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Holzschleiferelen u 8 W

Walzeisen Schienennägel Wagenachsen BlankK
sehmiedewanren wie Aexte Beile Rübenhacken u 8 V

Wichtig für Hausfranuen
Größte Fabrik zur Umarbeitung von alten Wollſachen in waſch
echte haltbare Kleiderſtoſfe nach eigenen ſelbſt entworfenen
geſchmackvollen Muſtern ſowohl zu Haus als Promenaden Kleidern
ſich eignend Viele Anerkennungs Schreiben

Gustav Greve Oſterode a H
Muſter und Annahmeſtelle in Halle bei

a Föbius Zapfenſtraſte 17 Halle
Auf Wunſch fabrizire ich v jetzt ab auch eine billigere Waare

Geſchäfts Gröffnung

EEEIEEEE IIIEEEEEEEEEEEEE

tag mein

Delicatessen und Special Geschäft
ſeiner Wurst u Fleischwaaren

wieder eröffne und bitte mir das ſeit 21 Jahren geſchenkte Ver
trauen auch in meinem nenen Lokale erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll V A
Halle a Obere Leipziger Straße 64

e ueben der Conditorei des Herrn Wilhelm

m
od allem Ungeziefer

e durch Braidichs neu entdecktes überseeſeches Pobvea

Niederlage bei M Waltsgott Gr Ulrichſtr 360 2 S

Umiüber troffen
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege

zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

M
V In Zinntuben ä 40 Pfg

nun

Blechdosen à 20 u 10 Pfg

Xur cht wenn mit dieser Sehutzmarke
In den meisten Apotheken und Progerien von Halle in Lands

bers in der Apotheke in Giebichenstein in der Apotheke u Progerie
in Teutschenihal in der Apotheke von J Kupſer in Lauchstädt in der
Apotheke von Rudolt Pietschmann in Schaffstädt in der Apotheke
von Dr H Bloek in Schkeuditz in der Apotheke in Alsleben a
in der Adler Apoſheke von II Siegel

aus patent Lanolin der
Lanolin Fabrik

Martinikepfelde

De a ſicht 7prima Altmärker hochtragende
und neumilchende Kühe

e breiswerth bei mir zum Verkauf

S PerlingViehhandlung Franckeſtraße Nr 17

Hierdurch beehre ich mich ergebenſt mitzutheilen daß ich heute donner

Jul Soednn J A Iendt

oerde i WMaſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede
Loconehilen

Auzehleſel

S Dampfe nmaſchinen und
h Röhrenkeffel

in jeder Größe

e Auf Lager bisk 20 Pferdekraft

S Preisliſten Sunentgeltlich

Billigstes eisernesbaumaterial
Lis Träger gusseis Säulen Bauschienen

eis Penster Verankerungen Verlaschungen ete
Complette Eisenbauten

Eisenbahn u Grubensehienen Feldbahnanlagen
Grosses Lager Zahlreiche Referenzen

V G WVeisse OO Halle aß
Thüringerstr 18

v w e Geſe rZeipzigerſtraße 96
geſtellten ſehr billigen Ausnahmepreiſe mache

ergebenſt aufmerkſam

kaufen Sie

Leipzigerſtraße 96
Große Ulrichſtraße 24

P II Mn a
nur renommirte Markoen la

als Hennessy Co J F Martenl Menkow CoRubin Co Tricoche Co in Cognac Jerez Cognaeo

u W 7 Du 7nuehholz feinsten er Cogna aschenet In Toniwies Beihge
Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Photographie

am billigſten

Halle Saale Poſtſtraſte 9/10

Sekhwurgenberger
Speeialgesechäſt für Sammet u Seſdenstoſſe

Sgat Wagen und DiemenPlanen empfiehlt die Säcke und PlanenFabrik von bin Darth Gr Ulrichſtr 32 Halle a S

Dentscher Waushalt Cacao Von A Krantz Nachf lIlalle a

E Hallberg
akad Zeiehneru u Steinaruekerel

feiner

wie See eteoOri entwarte fur les Art
Geiststrasse 53 I

gegenüber der Adlerapotheke ſo

vertrauliche Auskünfte

über r FamllienCredit 6 fts und PrivatFerhültenisso aller Art und auf
alle Plätze der Welt erthellen
gewissenhaft und älseret s
Beyrlteh Gireve Auskunft
Bureau Halle a/8 Leipz Str 101

Tanz Unterricht ſ Rosenthal
ertheilt en jeder Tages u AbendzeitHonorar Ad Fröbe Tanzl r u

r

Geaichte

Alkoholometer
und alle anderen Araeometer für Mine
ralöle Bier Lauge Säurenec e in
ſorgfältig gearbeiteter Waaream

Otto Vnbekannt
Werkſtatt T r phyſik

Große Üülrichſtraſte 2

Große Auswahl
von neuen u gehrauchten Möbeln

Schmeerſtr 5 nahe am Markt
Kein Laden deshalb alles billiger

9 Fr Noack
Max Wergien
all arfüßerſtr 16Seele x

ür

hotographie
Filligſte u be
zug mmtlicheru ſä te edar S ürtttel für die

J Preisliſte gegen 204 franco
Fernſprechruf 242

e 1000 Srieſmarten ca 160Sort
603 100 verſchied über

ſeeliſche 2,60 120 enre
päiſche 2,0 bei G rNürnberg Ankauf Tauſch

Fent ehinesiseno

Mandarinendaunen
das Ffund k 2,85

ü an MHaltbharkeit und großT UKrart alle inländiſchen Daunen
in Varbe zgarantirt nen und beſtens gereinigt Z Prau
zum grösstem Oberbett ausreiehernäd Tauſende von Anerkennung
chreiben Verpa u nicht berechnet

nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der

erſten Bettfedernfabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav LustigBERI I Prinzonstrasss 46

Familien Nagrigt

J Dienstag Abend 9 Uhr verschied
nach kurzem Leiden meine lebe
Frau unsere gute Mutter und
Schwiegermutter

I Frau Marie Geitmann
gob Besser

im 47 Lebensjahre was wir hier
mit tiefbetrübt anzeigen

I HUalle äen 18 Juli 1894
I Die trauernden Hinterbliebenen

i Dietrich Geitmann
LBlise Rauhe geb Geitmaun
Marie Geitmann
Philipp Rauhe rI Die Beerdigung Hndet Freitag

um 3 Uhr von der Kapelle des
Stadtgottesackers aus statt

Expeditlonen der Saale ZeitungDie befinden ſh
n

Mit Unterhaltungsblatt
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